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Wer sind wir 

 Die Beratungsstelle für Frauen und Mädchen mit Sitz 
in Jülich existiert seit 26 Jahren.   

 Zuständigkeitsbereich: Kreis Düren 

 Ziele: 

– Beratung und Begleitung von Frauen und 
Mädchen in akuten Krisen & Konfliktsituationen 
(Gewalt, sexuelle Gewalt, psychische 
Erkrankungen, Essstörungen, etc.) 

– Entsprechende Präventionsarbeit 



Landesgeförderte Frauenprojekte 
im Kreis Düren 

 Frauen helfen Frauen Düren: betreibt das 

Frauenhaus für von Gewalt betroffene 

Frauen und deren Kinder 

 Frauen helfen Frauen Jülich mit dem 

ambulanten Angebot der Beratungsstelle für 

Frauen und Mädchen  



Die Räumlichkeiten – Römerstr.10 in Jülich 

Wir verfügen über 

 1 gemeinsamer 

Büroraum 

 3 Beratungsräume 

 1 kleiner 

Gruppenraum 

 





Arbeitsschwerpunkte 

 Problem- und Krisensituationen jeglicher Art 

 Häusliche Gewalt 

 Sexualisierte Gewalt 

 Trennung/ Scheidung 

 Essstörungen 

 Psychische Erkrankungen 

 Lesbenberatung 

 Mädchenarbeit 



Das Hilfeangebot 

 Niedrigschwellige offene Sprechzeiten 

 Persönliche und telefonische Beratung 

 Beratungsreihen 

 Krisenintervention 

 Therapie 

 Gruppenangebote 

 Begleitung zu Ämtern, Polizei, Gericht etc. 



Beratungs-Statistik 2012 

 1508 persönliche Beratungsgespräche (Dauer: 1 bis 1,5 
Stunden) 

 Verteilt auf 261 Frauen und Mädchen 

 Beratungsgründe in % von 261 Frauen (Mehrfachnennungen 
möglich) 

– 43% physische und psychische Gewalt  

– 37% Beziehungsprobleme, Trennung, Scheidung 

– 27% sexualisierte Gewalt 

– 25% Soziale Isolation, Kontaktschwierigkeiten, Trauer 

– 24% Essstörungen 

– 22% psychische und psychosomatische Erkrankungen und andere 
wie Sucht, Migrationsproblematik, Stalking, Sozialberatung 

 Dazu kommt eine Vielzahl von Telefon- und Emailkontakten 
 

 



Weitere Tätigkeiten 

 Präventionsarbeit (2012: 418 Mädchen) 

 Vernetzungs- und Gremienarbeit 

 Qualifizierung und Qualitätssicherung 

 Verwaltungstätigkeiten 

 Öffentlichkeitsarbeit 



Präventionsarbeit 2012 

 Vorträge zu unseren Fachgebieten 

 Verschiedene Mädchenprojekte: 

– Präventionsworkshops in Schulen 

– Mädchentage in Jülich und Düren zum Thema K.O.-Tropfen 

– Selbstbehauptungskurse 

– Besuche in der Beratungsstelle 

 Veranstaltungen für Migrantinnen 

 Öffentlichkeitsarbeit 

– Interviews 

– Ausstellung: Fotoaktion „Mein Standpunkt gegen Gewalt“ 

 



Aktive Gremienarbeit 

 Runder Tisch gegen Gewalt gegen Frauen des Kreises Düren 

 AK „Koordination des Runden Tisches“ 

 AK „Beratung von Ausländerinnen“ 

 Runder Tisch Jülich 

 AK „Jugend in Linnich“ 

 Mitarbeit im Dachverband der autonomen 
Frauenberatungsstellen 

 Fachausschuss „Sexualisierte Gewalt“ 

 

 

 

 

 



Qualitätssicherung 

 Regelmäßige Teamsupervision und 

Fallsupervision 

 Fortbildungen zu den Schwerpunktthemen 



Personalsituation 

 2 Vollzeitstellen aufgeteilt auf 3 

Mitarbeiterinnen: 

– 1 Diplom-Psychologin und 2 Diplom-

Sozialarbeiterinnen/-pädagoginnen mit 

verschiedenen fachlichen Schwerpunkten 



Finanzierung 

 

 Gesamtkosten: (Personal- und Sachkosten) ca. 160.000 Euro 

– Davon Betriebskosten insgesamt: ca. 33.000 Euro 

 

 Land NRW fördert mit 97.800 Euro ca. 77 % der 
Personalkosten  

 Personalkostenzuschuss durch den Kreis Düren: 27.390 Euro 

 

 Stadt Jülich bis 2014: 11.290 Euro 

 Betriebskostenzuschuss durch die umliegenden Gemeinden: 
1.600 Euro 

 10.447 Euro in 2012 selbst aufgebrachter Eigenanteil an 
Betriebskosten 



Finanzierung Personalkosten in % 



Finanzierung Betriebskosten in % 



Konsequenzen für die Beratungsstelle bei 
Streichung der Förderung durch die Stadt Jülich 

 Der Zuschuss deckt komplett die Mietkosten -> die 

finanziellen Mittel für die Miete fehlen  

 Die Räumlichkeiten und somit die Anlaufstelle für 

Mädchen und Frauen bricht weg 

 

 



Danke! 

Für die Aufmerksamkeit 

und Unterstützung 

unserer Arbeit. 



Verteilung der Klientinnen auf die 
Gemeinden 

 Stadt Jülich  51,3 %   

 Linnich    8,0 %       

 Titz     8,8 %       

 Aldenhoven  10,3 %       

 Düren    9,9 %       

 Niederzier    3,4 %       

 Inden    4,2 %       

 Übriger Kreis    3,1 %     

 Unbekannt    1,1 %       
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